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Der Glaube spielt mit
Wie wichtig der Glaube ist, zeigt sich 
im Fußball immer wieder. Wie beispiels-
weise beim „Sommermärchen“, der 
Fußball-WM in Jahr 2006 im eigenen 
Land. Als wir Deutschen uns als gute 
Gastgeber erwiesen. Und die deutsche 
Mannschaft bis zum letzten Wochenen-
de im Turnier blieb. Und im kleinen 
Endspiel den dritten Platz errang. Die 
Spieler traten selbstbewusst auf. Der 
Glaube spielte mit. Und die Zuschauer 
ließen sich begeistern. 

Bei der Vorbereitung auf die Fußball-EM, die wieder hier 
in unserem Land stattfindet, zeigte sich vor allem, dass 
der Glaube fehlte. Es gab jede Menge Rückschläge, 
nachdem die deutsche Mannschaft bei den Weltmeis-
terschaften 2018 und 2022 schon in der Vorrunde aus-
geschieden war. Und als Titelverteidiger im Jahr 2018 
von Weltranglistenplatz 1 auf Platz 15 fiel. Danach fehl-
te der Glaube an die eigene Stärke, obwohl die deut-
schen Spieler in ihren Vereinen in aller Regel gut spie-
len. Mit Julian Nagelsmann wurde ein neuer Trainer ver-
pflichtet, der die Mannschaft zu großen Teilen verändert 
hat. Nach den zwei Siegen gegen Frankreich und die 
Niederlande ist die Hoffnung inzwischen wieder größer. 
Ob der Glaube diesmal mitspielt, wird sich zeigen. 

Denn der Glaube ist wichtig. Nicht nur im Fußball. Er 
gehört zentral zur Kirche und zum Christentum. Jesus 
sagt zu denen, die er gesund macht: „Dein Glaube hat 
dir geholfen“. Glaubende vertrauen auf Gott und wis-
sen, dass sie nicht alles selbst machen müssen und 
machen können. Sie wissen sich von guten Mächten 
begleitet. Und sind Gott dankbar für das, was er ihnen 
schenkt. Ob die EM in diesem Jahr ein „Sommermär-
chen“ wird? Das liegt in Gottes Hand. Und am Glauben, 
der auch im Fußball immer mitspielt. 

Pastor Dr. Stephan Goldschmidt
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„Wichtig ist nicht das Gotteshaus, 
sondern die Menschen, die es füllen 
und erfüllen“ 
Vier scheidende Kirchenvorstandsmitglieder blicken mit 
Gemeindemanagerin Rebekka Hinze auf ihre teils jahr-
zehntelange Arbeit zurück: Was hat sie motiviert? Was 
hat sie bewegt? 

Corina Kruse-Roth war 30 Jahre 
lang im Kirchenvorstand (KV) Le-
deburg(-Stöcken) und hat in die-
ser Zeit zwei Fusionen mitgestal-
tet. Sie ist ein Corvinus-Kind, dort 
getauft und in den Kindergarten 
gegangen, seit der Schulzeit 
dann in der Bodelschwinghge-
meinde aktiv: Konfirmation, prä-
gende Jugendgruppenzeit unter 
der Leitung von Holger Gifhorn, 
später dort geheiratet, und auch 
ihre Kinder wurden in Ledeburg 

getauft und konfirmiert. Sie hat eine Reihe von Angebo-
ten für Kinder und Eltern (mit)entwickelt, weil sie ihr im 
Stadtteil fehlten, darunter den Kindermusikspielkreis und 
den Kinderchor. Weitergeführt hat sie mit vielen anderen 
Eltern die Kinderbücherei im Gemeindezentrum.

Fast ebenso lang war Marion 
Müller im Kirchenvorstand: „Wie 
die Jungfrau zum Kinde“ sei sie 
vor 24 Jahren in den KV der 
Gustav-Adolf-Gemeinde gekom-
men. Der damalige Diakon Gün-
ter Zinke war auf sie aufmerk-
sam geworden, denn sie gestal-
tete die dortigen Kindergottes-
dienste mit. Nach der Fusion mit 
Herrenhausen, deren Kirche und 
Menschen ihr anfangs noch 
fremd waren, setzte sie ihre Ar-

beit im gemeinsamen Kirchenvorstand fort und über-
nahm stetig mehr Aufgaben, vor allem für den Friedhof 
setzt sie sich bis heute ein. Bekannt ist sie auch für 
ihren Sinn zu gestalten und zu dekorieren.
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Heike Ferling lebt eigentlich 
im Nachbarstadtteil Vinnhorst. 
Auf der Suche nach einer 
geistlichen Heimat landete sie 
schließlich in der kleinen Ge-
meinde in Burg. Für Zachäus 
war sie sechs Jahre im Vor-
stand, die Hälfte ihrer Amts-
zeit war geprägt durch die 
Auswirkungen der Corona-
Pandemie. Ihr Name ist ver-
knüpft mit dem Neuaufbau 
der Homepage und der Mitge-
staltung der Literaturgottes-
dienste.

Götz von Quadt kam vor 18 Jahren eher zufällig zur 
KV-Arbeit. Aus dem scheidenden KV ist nur Marion Mül-
ler noch länger als er dabei. Zusammen mit ihm began-
nen auch Susanne Pech und Christian Paul ihre Arbeit 
im KV, als die Fusion der Kirchengemeinden Herrenhau-
sen und Leinhausen gerade 
frisch beschlossen war und 
vom neu gewählten KV umge-
setzt werden musste. Da er 
durch seinen Schichtdienst der 
einzige in der Runde war, der 
tagsüber Freizeit hatte, wurde 
er nach eineinhalb Jahren zum 
Vorsitzenden der Kirchenge-
meinde Herrenhausen-Leinhau-
sen gewählt. Ein Amt, das er 
bis zu Beginn dieses Jahres 
ausgeübt hat. 

Herr von Quadt, Sie sind nach kurzer Zeit bereits zum Vor-
sitzenden gewählt worden. Wie gelang Ihnen der Einstieg 
und wie hat sich die Arbeit mit den Jahren verändert?

Götz von Quadt: Der Verwaltungsausschuss hat mich 
bei dieser spannenden Arbeit sehr unterstützt, trotzdem 
habe ich viel erst mit den anfallenden Aufgaben gelernt 
– ein klassisches Learning by doing. Teilweise war ganz 
schnell eine Routine da, in manchen Bereichen fiel ich 
immer wieder aus allen Wolken. Die Umstellung in der 
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Buchführung hat viel verändert. Ab dem kommenden 
Jahr fallen auch Kirchengemeinden unter das Umsatz-
steuergesetz, eine weitere Herausforderung für die Ar-
beit, die während der letzten knapp 20 Jahre an Um-
fang und Verantwortung schon stark zugenommen hat.

Marion Müller: Dem stimme ich zu: Es bleibt nur noch 
wenig Freiraum für spirituelle Arbeit, ein Nachdenken 
über andere Gottesdienstformate und den Kontakt zu 
der Gemeinde.

Wie blicken Sie auf Ihre langjährige Arbeit zurück und 
wie sind Sie damals eigentlich zur KV-Arbeit gekommen?

Corina Kruse-Roth: Ich habe als junge Mutter begon-
nen, Angebote für Kinder in der Gemeinde zu entwi-
ckeln. Irgendwann kam man auf mich zu mit den Wor-
ten: „Das müssten Sie eigentlich als KV-Mitglied ma-
chen.“ Da habe ich mich zur Wahl gestellt und bin 
auch gleich gewählt worden. Dass ich am Ende 30 Jah-
re lang dabei war, lag vor allem daran, dass jede Amts-
zeit mit einem Cliffhanger endete: Nach der ersten Peri-
ode stand die Fusion von Corvinus und Bodelschwingh 
bevor, dann die Umsetzung der Fusion, nach der dritten 
Periode wurde die Frage der Kirchengebäude akut, zu-
letzt stand die Aussicht auf ein neues Kirchenzentrum. 
Und jedes Mal habe ich mir gesagt: „Hier habe ich et-
was angefangen, das möchte ich auch zu Ende bringen.“ 

Marion Müller: Bei mir gab es zwar keine Cliffhanger, 
aber da es nach der Fusion nur wenig Wechsel im KV 
gab, war die Arbeit geprägt von Vertrauen: Wir kannten 
uns gut, Absprachen funktionierten, Verlässlichkeit in 
vielen Bereichen, jeder hat sich mit seinen Fähigkeiten 
eingebracht. Dies hat sich sehr positiv ausgewirkt und 
sicher dazu beigetragen, dass ich immer wieder kandi-
diert habe. 

Heike Ferling: Nachdem ich in der Zachäusgemeinde 
eine neue Heimat gefunden habe, sprach mich unsere 
damalige Pastorin Claudia Schubert einfach an und 
fragte, ob ich nicht Lust hätte, im Kirchenvorstand mit-
zuarbeiten. Da habe ich Lust auf Leitungsarbeit bekom-
men und mich zur Wahl gestellt. In den sechs Jahren 
hat sich mein Leben aber so verändert, dass ich im 
Moment nicht mehr die Kapazitäten habe, um weiterhin 
mit dem erforderlichen Einsatz im Kirchenvorstand mit-
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zuarbeiten. Denn da stimme ich Herrn von Quadt zu: 
Die Arbeit ist in den letzten Jahren nicht weniger ge-
worden.

Woran erinnern Sie sich besonders gern zurück?

Heike Ferling: Die Mitgestaltung der Gottesdienste und 
die Zusammenarbeit im Kirchenvorstand hat mir viel 
Spaß gemacht. Gerade in der Gremienarbeit habe ich 
mich auch selbst besser kennengelernt. 

Corina Kruse-Roth: Gern erinnere ich mich an die erste 
Krippenspielteilnahme unseres Kindermusikspielkreises 
zurück, als auch die Kleinsten mit teils nur eineinhalb 
Jahren als Schafe verkleidet mitspielen durften. Beson-
ders schön war für mich auch das Gefühl, als ich merk-
te, dass wir im Kirchenvorstand Ledeburg-Stöcken wirk-
lich zu einem Team zusammengewachsen waren, und 
wir uns auf Klausurtagungen die Zeit nehmen konnten, 
uns mit Themen auseinanderzusetzen, die im Alltag der 
KV-Arbeit keinen Raum hatten. 

Götz von Quadt: Auch ich habe unsere Rüsten (Klausu-
ren) in guter Erinnerung, wenn wir abends zusammen 
mit Catharina Uhlmann um den Kamin saßen und ge-
sungen haben, nur mit der Gitarre von ihr begleitet. Das 
Glockenstuhlprojekt werde ich auch nicht vergessen.
Erstmals musste ich über sechsstellige Summen mitent-
scheiden, als wir das Herrenhäuser Geläut mit den Glo-
cken aus der Gustav-Adolf-Kirche zu einem sechsstim-
migen Glockenklang ausbauten inklusive eines neuen 
Glockenstuhls. Mit großer Dankbarkeit erfüllt mich die 
Erweiterung der Orgel: Die Gemeinde hat mit ihren vie-
len Orgelpatenschaften mitgezogen, Herr Ehlbeck hat 
es exzellent finanziell geplant und umgesetzt. Ich war 
mit im Orgelausschuss. Dass wir das hingekriegt haben, 
darauf bin ich stolz.

Marion Müller: Gerne denke ich unter anderem an die 
Adventskirche, eine  wunderbare Idee (gemeinsam mit 
Christiane Roth-Schönfeld), um die Gemeinde in der 
Adventszeit zusammenzubringen. Die Konfirmation ist 
auch jedes Jahr ein besonderer Tag, wenn die Konfis 
mit uns einziehen, die Gemeinde sich erhebt und sie 
dann Teil der Gemeinde werden. Das berührt mich im-
mer sehr, unsere Zukunft, die hoffentlich ein Teil der 
Gemeinde bleibt. Oder die Wandelkirche zu Coronazei-
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ten: Christian Paul im KV hatte die Idee und wir haben 
sie gemeinsam umgesetzt. 

Wie haben Sie Ihre Aufgabe im KV gesehen?

Götz von Quadt: Der Pastorin, dem Pastor den Rücken 
freihalten. Damit sie ihren Kernaufgaben der Seelsorge 
und Verkündigung nachgehen können, habe ich mich 
um die Verwaltung gekümmert – mit aller Selbstüber-
schätzung hat das ganz gut geklappt. Das ist auch et-
was, dass mich im Nachhinein mit Genugtuung erfüllt.

Corina Kruse-Roth: Ich bin mal gefragt worden, warum 
ich nicht in die Politik gegangen bin. Da hätte ich doch 
bestimmt Aufstiegschancen gehabt. Aber das wollte ich 
nicht. Ich wollte keiner Parteidoktrin verpflichtet sein, 
sondern nur unserer Gemeinde und unserem christli-
chen Glauben gegenüber. Das habe ich als eine große 
Freiheit angesehen.

Werden Sie der Gemeinde weiterhin ehrenamtlich ver-
bunden sein?

Götz von Quadt: Ja. In der Cafeteria auf jeden Fall, 
aber ich bin gerne da, wo ich gebraucht werde – viel-
leicht im Bau- oder im Friedhofsausschuss. 

Heike Ferling: Ich werde weiterhin bei den Literatur-
gottesdiensten dabei sein und auch die Homepage 
weiter betreuen.

Corina Kruse-Roth: Ja, ich bin seit 2015 auch Lektorin 
– ein Impuls, den ich ohne meine Tätigkeiten im KV 
wahrscheinlich nicht bekommen hätte. 

Marion Müller: Natürlich! Durch die Arbeit für und auf 
dem Friedhof, beim Projekt „Christliche Freiräume“, der 
Adventskirche und Geburtstagsgala … Mal sehen, was 
noch so dazukommt. Denn eines habe ich nach der 
ersten Fusion gemerkt: Wichtig ist nicht das Gottes-
haus, sondern die Menschen, die es füllen und erfüllen.

Vielen Dank für das Gespräch! Ich wünsche Ihnen und 
allen, die mit Ihnen zusammen im Mai und Juni aus 
dem Amt scheiden, Gottes Segen. Ich freue mich, wenn 
wir uns hier oder da wieder begegnen werden.

Gemeindemanagerin Rebekka Hinze



11.00 Uhr
Familiengottesdienst 

mit Pastor Stephan Goldschmidt, Diakonin 
Susanne Hache, Niki und Mitarbeitenden 

und Kindern der beiden Kindertagesstätten 

Ab 11.45 Uhr 
steht am Kircheneingang ein 
Eiswagen mit leckerem Eis

Ab 12.00 Uhr 
wird auf der Kirchwiese gegrillt und es gibt 
Stände mit Salaten, Getränken und Waffeln

Ab 12.30 Uhr
gibt es Kaffee, Tee und Kaltgetränke 

und leckeren Kuchen im Gemeindesaal

15.50 bis 16.00 Uhr 
Abschluss auf der Kirchwiese

Zu Gast bei Freunden!

Zachäus-Gemeindefest
für Groß und Klein 

am Sonntag, 16. Juni ab 11.00 Uhr

Im Mittelpunkt des Festes stehen in diesem Jahr die 
Kinder, Familien und alle, die zur Gemeinde dazuge-
hören. Dazu wird auf der Kirchwiese mit der Murmel-
bahn „Murmiland“ ein echtes Highlight aufgebaut. 

Außerdem gibt es eine Hüpfburg, einen Fußball-Park-
our, einen Krökeltisch und viele Kreativstände, bei 
denen gebastelt und gemalt wird, oder Kinder ein 
Tattoo aufgebracht bekommen. Die Freifläche der 

Kindertagesstätte mit ihren Spielgeräten ist während 
des Festes für alle geöffnet. 
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10 REGIONALES



11REGIONALES

Verabschiedung nach über 40 Jahren
Angelika Volger wird nach über 40 Jahren im Familien-
zentrum Corvinus in den Ruhestand verabschiedet. 
Während es in diesen Jahren mindestens zehn ver-
schiedene Leitungen gab, blieb Angelika Volger die Kon-
stante. Sie hat in dieser Zeit sehr, sehr viele Familien 
begleitet, einige sogar bereits in der zweiten Generation. 
Ohne sie können sich die meisten das Familienzentrum 
gar nicht vorstellen.

Dabei war Angelika Volger 
immer mit viel Freude und 
Herz am Werk. Besonders 
schön war es für sie, mit 
den Kindern draußen an 
der frischen Luft zu sein. 
Auf dem Kirchplatz lernten 
die Kinder von ihr Rad und 
Inliner fahren und wenn 
Schnee lag, war sie die 
erste, die mit ihnen Schlit-
ten gefahren ist. Auch die 
Kinderfreizeiten, Aktionen 
und Feste waren Highlights 
für sie, wenn es nicht gera-
de Fasching war. Auch ihre 
große Verbundenheit zum 
Stadtteil und zur Kirchenge-
meinde prägten ihre Arbeit. 
In den Erzählungen wird 
spürbar: Die Arbeit mit den 
Kindern ist für sie mehr als 
nur ein Beruf.

Auch wenn das Team im Familienzentrum Angelika Vol-
ger ihren wohlverdienten Ruhestand natürlich gönnt, 
wird sie dort von allen sehr vermisst werden. Zum 
Glück hat sie schon angekündigt, zwischendurch mal 
zu Besuch zu kommen. Schon allein, um die ausge-
zeichnete Küche zu genießen.

Liebe Angelika Volger, wir wünschen Ihnen alles Gute 
für Ihren Ruhestand.

Ihre Emmaus-Gemeinde
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„Ist das ein Schatz?“ – Neue Spiel-
Kiste draußen vor der Emmaus-Gemeinde
Die Kita-Kinder waren ganz aufgeregt, als sie sahen, 
dass auf dem Außengelände der Emmaus-Gemeinde ei-
ne neue Kiste aufgestellt wurde. Und dann auch noch 
in der Nähe zu ihrem Spielbereich. 

„Sind da Schätze 
drin?“ fragte eines 
der Kinder. „Gold 
vielleicht“, sagte 
ein anderes. Lei-
der kein Gold, 
aber etwas genau-
so Tolles befindet 
sich in der Kiste. 
Für alle Kinder 
und Jugendlichen, 
die in der Gemein-

de eine Veranstaltung besuchen und sich einfach mal 
ein bisschen bewegen müssen, gibt es dort Spielmateria-
lien wie verschiedene Bälle, Springseile und Frisbees. 

Das Projekt „Außen-Spielkiste“ ist eines von vielen, das 
nur möglich geworden ist, weil Sie im vergangenen Jahr 
Ihre Kirchgeldspende für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen gegeben haben. Hierfür wollen wir uns auf 
diesem Wege noch einmal herzlich bedanken. Um an 
das Spielzeug zu gelangen, muss ein Zahlenschloss ge-
nutzt werden. Der Code für das Schloss kann von Grup-
penleitungen bei Diakon Sascha von Poeppinghausen 
(Kontaktdaten auf der Rückseite) gerne erfragt werden. 

Wir würden uns freuen, wenn zukünftig viel draußen ge-
spielt und Sport gemacht wird.

Rückblick GamesNight
Beim Spieleabend in der Emmaus-Ge-
meinde haben die Teilnehmenden den 
Abend genutzt, um neue Spiele auszu-
probieren. Neben einigen Kartenspielen 
wurde auch ein Ratespiel, bei dem durch 
Aufschreiben anderer Begriffe das ge-
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Teamer*in werden
Bald geht es wieder los. 
Ein neuer Konfi-Jahrgang 
startet im Juni. Außerdem 
planen wir künftig verschie-

dene Angebote für Kinder 
und Jugendliche, bei denen 

Du Dich beteiligen kannst. 

Wenn Du Lust hast, Aktionen, Andachten und Programm 
für junge Menschen zu gestalten, aber nicht weißt wo, 
dann bist Du bei uns in der Ev. Jugend Zachäus und 
Emmaus möglicherweise genau richtig. 

Wir haben Lust, Dich kennenzulernen, Deine Stärken zu 
entdecken und gemeinsam Ideen zu entwickeln, wie wir 
die Kinder- und Jugendarbeit vor Ort attraktiv(er) machen 
können. Melde Dich gerne bei uns, und wir schauen ge-
meinsam, wofür Dein Herz schlägt (Kontaktdaten findest 
Du auf der Rückseite). Wir freuen uns auf dich. 

Die Teamerinnen und Teamer der Region und 
Diakon Sascha von Poeppinghausen

Jugendandacht 
auch zu Beginn des Sommers
Bald stehen die Sommerferien vor der Tür. Das heißt, es 
ist höchste Zeit, sich einen Reisesegen für all Deine Vor-
haben abzuholen. Ob Du wegfährst oder zuhause 
bleibst, ob Du schon Pläne hast oder nicht, seine eigene 
Ferienzeit unter Gottes Segen zu stellen, kann nie scha-
den. Wie immer sind alle Interessierten herzlich eingela-
den, am Freitag, 7. Juni um 18 Uhr in die Herrenhäuser 
Kirche zu kommen und dort gemeinsam den bald anste-
henden Ferienbeginn und die Sommerzeit zu feiern. 

suchte Wort gefunden werden musste, 
gerne gespielt. Neben dem Spielen gab 
es auch viel Zeit zum Austausch und 
ein paar kleine Snacks und Getränke. 

Die GamesNight geht damit erst einmal 
in die Sommerpause, soll aber im Spät-
herbst wiederholt werden. 
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Die Kindergartenzeit geht 
zu Ende und die Schulzeit 
steht vor der Tür

Nun ist es wieder so weit: das Kinder-
gartenjahr geht zu Ende. Viele lachende 
Kindergesichter freuen sich auf ihren 
neuen Lebensabschnitt in der Schule.

Die Kinder haben einen Rucksack voll 
mit vielen kleinen Dingen bekommen, 

Unsere Geburtstagsgala ist neu 
gestartet und wird fortgesetzt
Fast neunzig Senioren haben die Einladung zur ersten 
Geburtstagsgala (nach langer Pause) der Emmaus-Ge-
meinde am 20. März angenommen.
Aus den ehemaligen Gemeinden Ledeburg-Stöcken und 
Herrenhausen-Leinhausen waren fast gleich viele Gäste 
gekommen. Ein gutes Zeichen, dass hier zusammen-
wächst, was seit dem 1. Januar als neue Gemeinde zu-
sammengehört. Es wurde ein fröhlicher Nachmittag mit 
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eine Portion Mut, Kraft, Selbstbewusst-
sein und vor allem die Neugierde, mehr 
zu entdecken. Nun dürfen Sie nicht nur 
Schule spielen, nun dürfen Sie endlich 
hinein. Wir wünschen allen Vorschulkin-
dern einen super tollen Start in der 
Schule, viele neue Freunde und eine 
gesunde, kraftvolle und wissbegierige 
Schulzeit. 

Kerstin Danne, Leiterin Kita Herrenhausen

vielen interessanten Gesprächen bei Kaffee und Ku-
chen und Musik von Tango bis Smetana.

Herzlichen Dank an alle, die das Programm gestaltet 
oder im Hintergrund gewirkt haben. 

Der nächste Termin ist der 18. Juli. Die Einladungen 
dazu werden rechtzeitig vorher verschickt. Wir freuen 
uns, wenn Sie kommen – gern mit einer Begleitperson.

Herzliche Grüße im Namen des wunderbaren Teams
Pastor Olaf Koeritz
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Nächstes 

Treffen am 

Do., 13. Juni

um 15 Uhr

Charles Gounod: Cäcilienmesse
Samstag, 15. Juni, 19:30 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Die „Messe solennelle en l’honneur de Sainte-Cécile“, 
kurz Cäcilienmesse genannt, ist das wohl bekannteste 
Werk von Charles Gounod. Die Messe ist der heiligen 
Cäcilia, der Schutzpatronin der Kirchenmusik, gewidmet 
und sticht durch ihre ausgesprochen üppige Orchester-
begleitung hervor. Ausführende: Franzis Luise Hohlbein 
(Sopran), Clemens Liese (Tenor), Jorge Kröger (Bariton), 
Projektchor des Gymnasiums Goethe-Schule Hannover, 
Collegium musicum, Harald Röhrig (Orgel). Leitung: 
Harald Liese. Eintritt frei.

Kammermusik für Holzbläserquintett
mit dem Ensemble „Quintasia“
Sonntag, 23. Juni, 17 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Originalkompositionen und Bearbeitungen für Holzblä-
serquintett von Paul Taffanel, George Bizet, Sergei Pro-
kofiev, Astor Piazolla und anderen. Meisterhaft gespielt 
vom Ensemble „Quintasia“ des Heeresmusikkorps Han-
nover. Mit Conny Schulenburg (Querflöte), Arseni Boro-
vikov (Oboe), Torsten Seinecke (Klarinette), Andreas 
Pfister (Waldhorn), Matthias Bischoff (Fagott) und als 
Gast Harald Röhrig (Orgel). Benefizkonzert: Eintritt frei, 
Spende für die Kulturarbeit erbeten.

Ensemble 
„Quintasia“
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Haben Sie Lust, in netter Gesellschaft 
einen Kaffee zu trinken? 

Sich unterhalten, spielen, Erfahrungen zu 
Computer und Smartphone austauschen, 

über Ihr Leben nachdenken?

Die Zachäuskirche lädt Sie dazu herzlich in ihren 
Saal und den Innenhof ein, Harzburger Platz 13.

Weitere Treffen (jeweils um 15 Uhr):
20. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 18. Juli und 25. Juli

Infos: www.zachaeusgemeinde-hannover.de/termine

Nächstes 

Treffen am 

Do., 13. Juni

um 15 Uhr

Sonntags-Café
An jedem 3. Sonntag im Monat
erwartet Sie in der Cafeteria im 
Gemeindehaus Herrenhausen 
(Hegebläch 18) von 15 – 17 Uhr
selbstgebackener Kuchen!

Das Team um Marion Meier 
freut sich auf Ihren Besuch.
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Jubiläum:

10 Jahre „Die Vier EvangCellisten 
bei Zachäus am Freitag“
Schon im ersten Jahr bei Zachäus am Freitag im Au-
gust 2014 war es ein besonderes Highlight: Das erste 
Konzert eines Celloquartetts aus vier jungen Musikern, 
deren Vornamen Markus, Lukas, Mathias und Hanno 
an die Evangelisten erinnern und das so zu seinem 
einprägsamen Namen „Die Vier EvangCellisten“ ge-
kommen ist. Inzwischen haben die EvangCellisten ihr 
15-jähriges Bestehen gefeiert, sind national wie inter-
national erfolgreich unterwegs und treten nunmehr 
unter dem neuen Namen „projects4cellos“ auch häu-
fig in größeren Besetzungen und mit Gastmusikern 
auf. Ihr vielfältiges Repertoire erstreckt sich von klas-
sischer Musik über Tango, Weltmusik bis zum Jazz, 
wobei ein besonderer Schwerpunkt in der Interpre-
tation von Opernliteratur liegt.

Auch nach zehn Jahren halten die Musiker „Zachäus 
am Freitag“ die Treue und sind immer wieder gern zu 
Gast in der Zachäuskirche. Freuen wir uns auf das 

5. Sommerkonzert mit den 
Vier EvangCellisten 
am Freitag, 26. Juli 2024 um 19 Uhr 
in der Zachäuskirche.

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen! 
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Sommeranfang bei Zachäus am Freitag

Liederabend mit 
Pfarrer Eugen Eckert
Viele seiner Lieder kennen wir aus dem Evangelischen 
Gesangbuch und sind uns wohlvertraut. Nun ist der 
Autor von „Bewahre uns Gott, behüte uns Gott“ und 
etwa 2000 weiterer neuer geistlicher Lieder sowie der 
Texter des kürzlich in der Herrenhäuser Kirche aufgeführ-
ten Emmaus-Oratoriums zu Gast bei Zachäus am Freitag:

Eugen Eckert war Gemeinde- und Studentenpfarrer in 
seiner Heimatstadt Frankfurt/M. Seit 2007 arbeitet er, 
auch über seine Pensionierung hinweg, als Stadionpfar-
rer im Frankfurter WM-Stadion. 1975 war er Gründungs-
mitglied und ist bis heute Texter und Musiker der Frank-
furter Band HABAKUK. Die musikalische Gestaltung von 
Großveranstaltungen bei allen Deutschen Evangelischen 
Kirchentagen seit 1977 und zahlreichen Katholikentagen 
gehört zu den Meilensteinen der Bandgeschichte. 

Am Klavier begleitet ihn Horst Christill, Dekanatskantor 
und katholischer A-Kirchenmusiker an der Marienkirche 
in Landau, der zweitgrößten Kirche im Bistum Speyer. 

Seien Sie gespannt auf einen fröhlichen musikalischen 
Abend mit bekannten und neuen geistlichen Liedern am 

Freitag, 21. Juni 2024 um 19 Uhr 
in der Zachäuskirche.

Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen.



20 REGIONALES20 FREUD UND LEID

Hinweis:

Die Angaben zu Taufen, Trauungen, goldenen und dia-
mantenen Hochzeiten sowie zu Bestattungen, die Sie in 
der Druckausgabe an dieser Stelle finden würden, sind 
in der Online-Ausgabe aus datenschutzrechtlichen Grün-
den entfernt worden.

Wichtiger Hinweis: Die Kirchenvorstände der ev.-luth. Emmaus-Kirchen-
gemeinde und Zachäuskirchengemeinde werden Ehejubiläen und kirch-
liche Amtshandlungen (z. B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauun-
gen und Bestattungen) im Treffpunkt Kirche veröffentlichen. Kirchen-
mitglieder, die dies nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand 
oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens 
einen Monat vor Erscheinen des nächsten Heftes vorliegen.

Freud und Leid
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Termine
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2. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Gottesdienst mit Verabschiedung des bisherigen und 
Einführung des neuen Kirchenvorstands,
Pastorin Charbonnier, Pastor Koeritz und Pastor Peter

Musikalisch wird der Gottesdienst von der Kantorei Her-
renhausen und dem Orchester der Herrenhäuser Kirche 
gestaltet. Es erklingt die Kantate „Alles, was ihr tut mit 
Worten oder mit Werken“ von Dietrich Buxtehude. Lei-
tung: Harald Röhrig.

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dr. Goldschmidt

7. Juni | Freitag
18 Uhr | Herrenhäuser Kirche
Jugendandacht, Diakon von Poeppinghausen (S. 13)

9. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Pastorin Dr. Hennecke

14 Uhr | Herrenhäuser Kirche 
Familiengottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfis 
und zur Eröffnung des Gemeindefestes, 
Pastor Koeritz und Diakon von Poeppinghausen

Gottesdienste

Wer einen Fahrdienst zu den Gottesdiens-
ten in Herrenhausen oder Stöcken benö-
tigt, kann sich gern bis freitags bei Hen-
ning Gerlach (0511 / 21 90 52 14) melden.



14. Juni | Freitag
16 Uhr | Gemeindesaal der Zachäuskirche
Gottesdienst für die Kleinsten, Diakonin Hache

15. Juni | Samstag
14 Uhr | Herrenhäuser Garten, Gartentheater
3. Tauffest, nähere Informationen auf S. 24

16. Juni | 3. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche 
Gottesdienst mit Abendmahl, Superintendent Schmidt

11 Uhr | Zachäuskirche
Familiengottesdienst zu Beginn des Gemeindefests, 
Pastor Dr. Goldschmidt, Diakonin Hache und Team (S. 9)

23. Juni | 4. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche 
Gottesdienst mit der Capella Vocale, Pastor Peter

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Pastor Dr. Goldschmidt

30. Juni | 5. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Prädikant Urbons

11 Uhr | Alveser Weg 1
Gartengottesdienst, Pastor Peter

7. Juli | 6. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Zachäuskirche
Sommerkirche: Regionalgottesdienst
Pastor Dr. Goldschmidt

14. Juli | 7. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Dr. Goldschmidt

11 Uhr | Herrenhäuser Kirche 
Gottesdienst in der Tradition der AusZeit-Gottesdienste, 
Pastor Koeritz und Team
(ab 10.30 Uhr: Kaffee im Vorraum der Kirche)

23GOTTESDIENSTE 23GOTTESDIENSTE
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21. Juli | 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Herrenhäuser Kirche 
Gottesdienst, Vikarin Schaefer

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Landessuperintendentin i. R. Holze-Stäblein

28. Juli | 9. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Moorhoffstr. 28
Open-Air-Gottesdienst, Pastorin Charbonnier 

10 Uhr | Zachäuskirche
Gottesdienst, Prädikantin Pohl

4. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Biergarten der Gaststätte Weißes Roß,

Alte Stöckener Straße 35
Sommerkirche: Regionalgottesdienst mit Verabschiedung 
von Sekretärin Martina Eberstein (S. 25),
Pastorin Charbonnier, Pastor Peter

Gottesdienste

3. Tauffest in den 
Herrenhäuser Gärten
Der Taufgottesdienst im wun-
derschönen Ambiente des Gro-
ßen Gartens in Herrenhausen 
beginnt am 15. Juni 2024 um 
14 Uhr im Gartentheater. Ge-
tauft wird dann an mehreren 
Stationen durch die jeweiligen 
Gemeindepastorinnen und 

-pastoren. Anschließend können die Taufgesellschaften 
im Garten picknicken. Der Eintritt in den Garten ist für 
die Tauffamilien an diesem Tag frei.

Für Kurzentschlossene ist eine Anmeldung der Taufe
noch bis zum 7. Juni 2024 über die jeweiligen Gemein-
debüros möglich (Kontaktdaten ab S. 40).
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„Verstehst du, was du liest?“ 
Sommerkirche am 7. Juli um 11.00 Uhr

Beim Regional-Gottesdienst auf der Kirchwiese vor der 
Zachäuskirche wird die Erzählung vom Kämmerer aus 
Äthiopien im Mittelpunkt stehen. Der Politiker ist nach Je-
rusalem gereist, um nach Gott zu suchen. Er kauft sich 
eine Schriftrolle des Propheten Jesaja. Aber versteht er, 
was er darin liest? Wir laden herzlich ein zu einem lufti-
gen und lockeren Gottesdienst, der sich in Predigt, Lie-
dern und Gebeten mit dieser Erzählung beschäftigt. 

Emmaus Open Air
Sommergottesdienste unter freiem Himmel

Draußen ist der Sommer doch am allerschönsten. Des-
halb heißt es in diesem Jahr in der Emmaus-Gemeinde 
jeweils am letzten Sonntag des Monats von Juni bis Au-
gust: Ab nach draußen zum Gottesdienst. Wir feiern 
Gartengottesdienste und Gottesdienste auf dem ehema-
ligen Corvinus-Grundstück, Moorhoffstraße 28. 

Fast schon eine Tradition ist die regionale Sommerkir-
che im Biergarten Weißes Roß, Alte Stöckener Straße 
35 – mit der Möglichkeit zum anschließenden Früh-
schoppen. In diesem Gottesdienst am 4. August um 
11 Uhr wird die langjährige Gemeindesekretärin Marti-
na Eberstein in den Ruhestand verabschiedet (aus-
führlicher Artikel dazu im nächsten Treffpunkt Kirche). 

Die Gottesdienste finden bei jedem Wetter statt – also 
wie auch immer – unter Sonnen- oder Regenschirmen: 
Herzlich willkommen! 

Fast schon eine Tradition: 
die Sommerkirche im 
Biergarten „Weißes Roß“
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Malermeister & staatl. geprüfter Techniker

Altenauer Weg 29 - 30419 Hannover

Büro: 0511 – 76 37 716

Mobil: 0177 – 55 20 399



27ANZEIGEN



28 ANZEIGEN

Unsere Leistungen für Sie:
Unterhaltsreinigung
Büroreinigung
Glasreinigung –auch bei Privat
Grundreinigung
Bauschlussreinigung
Treppenhausreinigung

Hausmeisterservice & Gartenpflege
Entrümpelungen & Entsorgung

Lieferung von
Schmutzfangmatten
Hygieneartikeln

Soll es auch bei Ihnen rundum glänzen? Dann verlieren Sie keine Zeit mehr …!

Schaumburgstr. 20a · 30419 Hannover · Tel. 0511-45 94 231 · www.graziano-service.de
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Kinder

Krabbelgruppe Herrenhausen
montags, 15.15 – 16.45 Uhr 
Gemeindesaal, Hegebläch 18
Maren Bernardy, Tel. 0170 / 520 69 45

Krabbelgruppe Zachäus
dienstags, 15.00 – 16.30 Uhr 
Konfirmandenraum, Harzburger Platz 13
Anna-Maria Angelova bittet um vorherige Anmeldung: 
amangel969@gmail.com

Kinderkantorei (s. S. 38)

Erwachsene

Bibelkreis Zachäus
montags nach Absprache
Hans-Dieter Bernhardt, Tel. 75 46 01

Literatur für Frauen
jeweils am 3. Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr
Astrid-Lindgren-Straße 4,
Margarete Gaier, Tel. 75 13 54

English Course (für Interessierte mit Vorkenntnissen)
alle 14 Tage um 11 Uhr in der Cafeteria
Termine und Anmeldung unter 0176 / 53 61 12 45

Strickkreis
freitags 18.00 – 20.00 Uhr
Cafeteria, Hegebläch 18
Renate Fischer (Needlework), Tel. 79 73 42

Immer wieder gern
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Diakonisches Mittagessen
dienstags 12.00 Uhr
Cafeteria, Hegebläch 18 
Mittagessen für 2 Euro, Kontakt: Pastor Olaf Koeritz

Sonntags-Café (mit selbstgebackenem Kuchen)
jeden 3. Sonntag im Monat, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Cafeteria im Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Marion Meier

Burg-Café
donnerstags (Termine s. S. 17), 15.00 – 17.00 Uhr
Gemeindesaal der Zachäuskirche
Karsten Brinkmann, Tel. 0175 / 54 38 014

Kino - Kaffee - Klönen
jeden 1. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr, Zachäuskirche
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Treffpunkt 55+
jeden 3. Dienstag im Monat, 16.30 Uhr, Zachäuskirche
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Männertreff 60+ Herrenhausen-Leinhausen-Burg
jeden 2. Mittwoch im Monat, Gemeindezentrum Zachäus 
Klaus Ferling, Tel. 74 88 71
Hans-Dieter Bernhardt, Tel. 75 46 01

Montags-Klub Stöcken (für Senioren) 
montags, 14.00 – 16.00 Uhr
Stadtteilzentrum Stöcken, Eichsfelder Str. 101
Anette Rolfs, Tel. 0157 / 57 37 43 38, rolfirolfs@web.de
und Angelika Heese

Bunte Kirche im „Wohnen plus“
jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr
Diakonisches Wohnprojekt „Wohnen plus“
Birgit Bechinie, Tel. 45 96 03 76, b.bechinie@dst-hannover.de

Blaues Kreuz Hannover in der evang. Kirche
Selbsthilfegruppe, Hilfe bei Suchtproblemen
Michael Gerlach, Tel. 01515 / 6154371, gerlachm@gmx.de
Angelika Nolte, Tel. 0170 / 54 42 850, 
angelikanolte64@gmail.com
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Besuchsdienstkreis Zachäus
Waltraud Barfels, Tel. 79 64 02

Besuchsdienst Emmaus
Kontakt: Olaf Koeritz, Tel. 79 31 15

Cafeteria – nach der Kirche vor der Kirche
sonntags nach dem Gottesdienst
Cafeteria, Hegebläch 18

Kleiderkammer in der Herrenhäuser Kirche
Annahme von Kleiderspenden: samstags, 15.00 – 16.30 Uhr, 
Herrenhäuser Kirche. Die Ausgabe der Kleiderspenden ist 
nur nach Absprache möglich.
Marianne Battmer, Tel. 0160 / 244 54 00

Gartenarbeit auf dem Herrenhäuser Friedhof
Gemeinsame Gartenarbeit in netter Gemeinschaft:
montags, 9.30 – 12.30 Uhr (mit Kaffeepause)
Marion Müller, Tel. 79 28 19

Musik

Kinderkantorei
mittwochs, in der Zeit von
– 15.15 bis 16.00 Uhr für Kinder der 1. und 2. Schulklasse
– 16.00 bis 16.45 Uhr für Kinder ab der 3. Schulklasse
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
(im großen Saal im Obergeschoss)
Leitung: Christiane Schwerdtfeger

Orchester der Herrenhäuser Kirche
dienstags, 19.30 – 22.00 Uhr
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Orchesterleitung: Andreas Schmidt

Kantorei Herrenhausen
donnerstags, 19.45 – 22.00 Uhr 
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig 
Tel. 0151 / 40 37 75 68, harald.roehrig@evlka.de

Immer wieder gern
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Capella Vocale Herrenhausen
dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr
Gemeindehaus Herrenhausen, Hegebläch 18
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig, Kontakt s. o.

Frauenchor Zachäus
dienstags, 19.00 – 20.00 Uhr
Zachäuskirche, Harzburger Platz 13
Bettina Dahrmann, Tel. 89 94 70 99

Vocal Club
mittwochs, 19.30 Uhr
Zachäuskirche, Harzburger Platz 13

Gospelchor „Rejoice“
dienstags, 19.15 – 21.00 Uhr
Stadtteilzentrum Stöcken, Eichsfelder Str. 101
Jürgen Begemann, Tel. 44 00 78 (AB)
juergenbegemann@gmx.de

Sport und Fitness

Nordic-Walking-Gruppe
donnerstags, 9.45 Uhr 
vor der Zachäuskirche, Harzburger Platz 13
Ingrid Ferling, Tel. 74 88 71

Seniorengymnastik
dienstags, 10.00 Uhr 
Gemeindezentrum Zachäus, Harzburger Platz 13
Doris Ravn, Tel. 701 06 03

Die Montags-Gymnastik-Gruppe
montags, 17.00 Uhr
Gemeindezentrum Zachäus, Harzburger Platz 13
Doris Ravn, Tel. 701 06 03

Wenn für einzelne Angebote kein Ansprechpartner 
genannt ist, wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
büros oder die Pfarrämter. Die Kontaktdaten finden 
Sie ab S. 40.
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Emmaus-Kirchengemeinde
Internet
www.emmaus-hannover.de
www.herrenhausen-leinhausen.de
www.kirche-am-stoeckener-bach.de

Gemeindebüro
Sigrid Reneberg Tel. 79 32 42
Hegebläch 18, 30419 Hannover
kg.emmaus-hannover@evlka.de
Di.: 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr
Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebüro (Zweigstelle)
Martina Eberstein Tel. 79 27 13
Harzburger Platz 13, 30419 Hannover
Postanschrift: Harzburger Str. 5, 30419 Hannover
kg.emmaus-hannover@evlka.de
Mo.: 10.30 – 12 Uhr
Mi.: 10.30 – 12 Uhr

Pfarramt
Pastor Olaf Koeritz Böttcherstr. 10
olaf.koeritz@evlka.de Tel. 79 31 15

Pastorin Annette Charbonnier Tel. 79 09 50 69
annette.charbonnier@evlka.de

Pastor Gerd Peter Tel. 0172 / 385 95 73
gerd.peter@evlka.de

Vikarin Bettina Schaefer Tel. 0178 / 327 03 84
bettina.schaefer@evlka.de

Superintendent Karl Ludwig Schmidt Tel. 210 00 81
sup.nord-west.hannover@evlka.de (Sekretariat)  

Kontakte
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Kirchenvorstandsvorsitz
Pastorin Annette Charbonnier Tel. 79 09 50 69
annette.charbonnier@evlka.de

Küster/in
Bettina Bähre Tel. 05131/46 11 87 
Henning Gerlach Tel. 01590/16 09 795
 oder Tel. 80 09 82 48

Kirchenmusik
Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig 
Böttcherstr. 10 Tel. 0151/40 37 75 68
Harald.Roehrig@evlka.de, www.kirchenmusik-herrenhausen.de

Jürgen Begemann (Chorleiter „Rejoice“) Tel. 79 27 13
juergenbegemann@gmx.de 

Kindergarten Herrenhausen 
Kerstin Danne  Tel. 271 72 41
Bussilliatweg 6, kts.herrenhausen.hannover@evlka.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Corvinus-Kindertagesstätte mit Familienzentrum
Moorhoffstr. 28 Tel. 75 25 20
kts.corvinus.hannover@evlka.de  

Kita Baldeniusstraße mit Familienzentrum
Andrea Hartung Tel. 79 23 28
Baldeniusstr. 33 B, kts.bodelschwingh.hannover@evlka.de

Diakonisches Mittagessen
Pastor Olaf Koeritz Tel. 79 31 15
Cafeteria, Hegebläch 18, Di.: 12.00 Uhr

Kleiderkammer
Marianne Battmer Tel. 79 32 42
Herrenhäuser Kirche, Sa.: 15.00 – 16.30 Uhr

Friedhofsverwaltung Herrenhäuser Friedhof
Heike Buntrock Tel. 759 03 43
Kiepertstr.10 Fax 220 49 68
friedhof.hannover.herrenhausen@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo.& Mi.:11 – 13 Uhr sowie Do.: 9 – 11 Uhr
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Zachäuskirchengemeinde
Internet
www.zachaeusgemeinde-hannover.de

Gemeindebüro
Martina Beckmann Tel. 79 30 21
Harzburger Str. 5, 30419 Hannover 
kg.zachaeus.hannover@evlka.de
Di.: 8.00 – 10.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr
Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr 

Pfarramt 
Pastor Dr. Stephan Goldschmidt Tel. 59 06 182
Stephan.Goldschmidt@evlka.de

Prädikant: Dr. Gerhard Eibach
Goslarsche Str. 28 Tel. 79 70 78 

Kirchenvorstandsvorsitzende
Cornelia Waldmann Tel. 79 52 37

Küster/in
N. N. 

Kirchenmusik
Bettina Dahrmann Tel. 89 94 70 99 

Kita Wernigeroder Weg 21
Joachim Heyrath  Tel. 79 30 22
kts.zachaeus1.hannover@evlka.de, 
Sprechzeiten: Mo. 13.00 – 15.30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung

Kita Wernigeroder Weg 28
Yvonne Hillringhaus Tel. 79 30 23
kts.zachaeus2.hannover@evlka.de Fax 220 24 18
Besichtigungszeit: 
jeden ersten Dienstag im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr, 
Anmeldungen nur online unter: 
www.kinderbetreuung-hannover.de  

Kontakte



Spendenkonten (bitte nur für Spenden verwenden): 

Stadtkirchenkasse Evangelische Bank eG 
BIC: GENODEF1EK

(Verwendungszweck ggf. um den Spendenzweck 
ergänzen)

Emmaus-Kirchengemeinde:
DE10 5206 0410 7001 0434 04 
Verwendungszweck: 434-63-SPEN 

Zachäuskirchengemeinde: 
DE38 5206 0410 0006 6047 30
Verwendungszweck: 0426 Zachäuskirchengemeinde

Zachäusstiftung:
DE38 5206 0410 0006 6047 30 
Verwendungszweck: 0907 Zachäus-Stiftung

Förderverein Zachäus-Freundeskreis: 
DE22 5206 0410 0100 6088 82 
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Gemeindeübergreifende Kontakte

Diakonin
Diakonin Susanne Hache Tel. 01523 / 820 09 56
Susanne.Hache@evlka.de

Diakon
Diakon Sascha von Poeppinghausen Tel. 0178 / 588 78 32
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de 

Gemeindemanagerin
Rebekka Hinze  Tel. 01523 / 190 83 04
rebekka.hinze@evlka.de

Kirchenkreissozialarbeit
Jonas Sakolowski Tel. 05137 / 1634
(verlässlich dienstags und mittwochs)
jonas.sakolowski@dw-h.de 
Skorpiongasse 33, 30823 Garbsen

Diakoniestation 
Bettina Stock, Freudenthalstr. 32 Tel. 271 35 60

Redaktion „Treffpunkt Kirche“
treffpunkt.kirche@yahoo.de
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Pastor
Olaf Koeritz
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 79 31 15
Olaf.Koeritz@evlka.de 

Pastor 
Gerd Peter
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 0172 / 385 95 73
Gerd.Peter@evlka.de

Diakonin
Susanne Hache
für beide Kirchengemeinden
Tel. 01523 / 820 09 56
Susanne.Hache@evlka.de  

Diakon
Sascha von Poeppinghausen
für beide Kirchengemeinden
Tel. 0178 / 58 87 832 
sascha.vonpoeppinghausen@evlka.de

Pastor 
Dr. Stephan Goldschmidt
Zachäuskirchengemeinde
Tel. 59 06 182
Stephan.Goldschmidt@evlka.de

Pastorin
Annette Charbonnier
Emmaus-Kirchengemeinde
Tel. 79 09 50 69
Annette.Charbonnier@evlka.de

Wir sind für Sie da:
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